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Das Theater für Niedersachsen stellt sein Programm für die neue Spielzeit vor

Menschenfeind sucht Theaterfreund
(jan/r) Hildesheim. Das Theater

für Niedersachsen (TfN) geht in
seine sechste Spielzeit – eine, in der
sich Intendant Jörg Gade ausnahms-
weise etwas weniger Sorgen ums Fi-
nanzielle machen muss als zuvor. Die
gültigen Veträge, die den TfN-Etat
sichern, laufen bis 2014. Abgedeckt
sind daduch auch die gerade be-
schlossen Tarifsteigerungen für die
Angestellten im öffentlichen Dienst.
„Da geht es uns zum Glück besser als
einigen anderen Häusern“, sagt Gade.
Als Landesbühne ist das TfN weiter-
hin an mehr als 60 Gastspielorten in
ganz Niedersachsen unterwegs und
zeigt in Hannover bereits im dritten
Jahr ausgewählte Inszenierungen im
Theater am Aegi. Mit der dortigen
Resonanz sei er ingesamt zufrieden,
erklärt Gade – mit einer Ausnahme:
Das angebotene Dienstags-Abo will
er wegen zu geringen Interesses ab-
schaffen und stattdessen das Sams-
tags-Abo von vier auf acht Vorfüh-
rungen erweitern.
Der Spielplan für die Spielzeit

2012/13 bietet 21 Neuinszenierun-
gen, neun Konzerte und acht Insze-
nierungen, die wegen des großen
Erfolgs weiter im Programm sind.
Für die Musical-Company stellte
erstmals die neue Direktorin Katja
Buhl das Programm zusammen. Die
Hildesheim-Premieren der neuen
Spielzeit 2012/13 in der Übersicht:

■ SCHAUSPIEL

Antigone (22. September 2012)

Außer Kontrolle (10. November
2012)

Die Verwandlung (21. Januar
2013)

Diesseits (19. Januar 2013)

Der Menschenfeind (9. März 2013)

Der gute Tod (17. Mai 2013)

Shakespeares sämtliche Werke,
leicht gekürzt (Mai 2013)

Kabale und Liebe (Wiederaufnahme,
23. September 2012)

■ MUSIKTHEATER

Don Pasquale (8. September 2012)

Eugen Onegin (13. Oktober 2012)

Eine Nacht in Venedig (9. Februar
2013)

Der fliegende Holländer (30. März
2013)
Ein Walzertraum (19. Oktober
2012)
La Bohème (Wiederaufnahme, 28.
Oktober 2012)

Das Land des Lächelns (Wiederauf-
nahme, 1. Dezember 2012)

■ MUSICAL

High Society (6. Oktober 2012)

Eine Woche voller Samstage (22.
November 2012)

Zum Sterben schön (23. Februar
2013)
Sweeney Todd (27. April 2013)
Rocky over the Rainbow (20. Juni
2013)

Der kleine Horrorladen (Wiederauf-
nahme, Herbst 2012)

■ Das Spielzeitheft 2012/13 mit
dem kompletten neuen Programm
ist im Service-Center des Theaters für
Niedersachsen in Hildesheim, Thea-
terstraße 6, erhältlich. Informationen
zur neuen Saison gibt es außerdem
im Internet unter der Adresse www.
tfn-online.de sowie unter der Tele-
fonnummer 0 51 21/16 93 16 93.

Das Trio hinter der neuen Spielzeit: TfN-Intendant Jörg Gade, Musical-
Chefin Katja Buhl und GeneralmusikdirektorWerner Seitzer. Foto: Fuhrhop

Kunsthäppchen
à la Carte

Hildesheim. Kunsthäppchen à la
carte: Nach dem Erfolg beim „Tag
der offenen Tür“ präsentieren die
Künstlerinnen und Künstler des TfN
ihr ebenso charmantes wie amüsan-
tes Format im Rahmen des „Thea-
terfrühlings“: im Kulturbus „The
Bus“ an der Citykirche St. Jakobi in
Hildesheim am 2. Mai und 10. Mai,
jeweils um 19 Uhr. Der Eintritt ist
frei. Im TfN-Kunstcafé dürfen die Zu-
schauer in gemütlicher Atmosphäre
eine Köstlichkeit von der Menu-
karte bestellen und bekommen das
gewünschte Kunsthäppchen direkt
an den Tisch serviert. Ein Lied, ein
Gedicht, ein Monolog, ein Augen-
aufschlag oder ein Lächeln werden
die Zuschauer überraschen und be-
geistern. Da wird die eine oder der
andere sich wundern, was und wer
sich unter dem Menüpunkt „Hein-
richs nüchtern-herbes Herrenmousse
Baccara an Stückchen von Rosen-
knospen“ verbirgt.

Duo mit Flöte
und Klavier

Hildesheim. Am Sonntag, 29. April,
um 11.30 Uhr tritt das Duo Farben-
spiel mit Flöte und Klavier beim Kul-
turring-Konzert im Gobelinsaal der
Handwerkskammer auf. Magdalena
Ernst am Klavier und Franziska Dall-
mann an der Flöte fanden 2009 zum
Musizieren zusammen. Von Anfang
an verband die beiden die Liebe zur
Kammermusik. Bereits nach einem
halben Jahr ihrer gemeinsamen
Arbeit wurden sie beim Deutschen
Musikwettbewerb mit einem Stipen-
dium ausgezeichnet. Tickets sind im
Kulturring-Büro, Schuhstraße 33,
Telefon 0 51 21/3 42 71 zu be-
kommen.

Gospelchor und
Jazzcombo

Hildesheim. Am heutigen Sonn-
tag, 22. April, gastieren Gospelchor
und Jazzcombo des Tübinger Wil-
dermuth-Gymnasiums um 10 Uhr
im Diakonie-Altenheim, Schlesier-
straße 7.

Bernd Stelter
im Vier Linden
Hildesheim. Der Kabarettist,

Buchautor und Liedermacher Bernd
Stelter tritt am heuitgen Sonntag um
20 Uhr im Vier Linden auf.

Jugendtheaterprojekt „HI-Vampirus“ hat am 16. Juni im TfN Premiere

„Mit Aids kannst du
sogar glücklich sein“

(reh) Hildesheim. Wie baut man
ein Jugendstück, das schon vor der
Aufführung einen Preis bekommt, als
„krönender Abschluss“ der Jugend-
theaterwoche im Theater für Nieder-
sachsen (TfN) gehandelt wird, für das
Festival „Jugend spielt für Jugend“
im Hannoverschen Ballhof fest ge-
bucht ist und gute Aussichten hat,
nach den Sommerferien durch Schu-
len der Region zu touren?
Man nehme: Eine äußerst moti-

vierte junge Mitarbeiterin des Thea-
terpädagogischen Zentrums (TPZ),
eine Stückidee, die den Nerv der
Jugendtheaterszene trifft und acht
junge Spieler, die sich für das Thema
HIV interessieren. Jacky Rohnke ist
die Frau, die maßgeblich für den
Erfolg des Stückes verantwortlich
ist, das am 16. Juni im TfN Premiere
hat. Die 21-jährige Auszubildende
zur Sport- und Fitnesskauffrau hat
schon als Teenager in Produktionen
des TPZ mitgespielt, dann ein Prak-
tikum dort gemacht. „HI-Vampirus“
ist ihre erste eigene Projektarbeit.
„Sie hat sich sehr für die Themen
Aids und Vampire interessiert und
das im Stück kombiniert“, erzählt
Katrin Löwensprung, Leiterin des
TPZ. Damals seien die Vampir-Filme
„Twilight“ auf dem Höhepunkt ihrer
Beliebtheit gewesen, erzählt Jacky
Rohnke. Der eigentliche Anstoß

zum Stück sei aber im Bio-Unterricht
gekommen: „Da kam auf die Frage
der Lehrerin, wie man sich vor Aids
schützen kann, die Antwort: durch
die Pille.“ Es sei ihr klar geworden,
dass es Aufklärungsbedarf gebe –
schon bevor das Thema im Unterricht
angesprochen wird.
Ihre Idee, mit anderen Jugend-

lichen selbständig, aber mit Unter-
stützung des TPZ, ein Stück zum
Thema HIV und Vampire zu entwi-
ckeln, machte Ende vergangenen
Jahres den dritten Platz beim künst-
lerischen Ideenwettbewerb für Ju-
gendliche „takepART!“. Den wollen
zwei niedersächsiche Vereine, näm-
lich die Landesvereinigung kulturelle
Jugendbildung und der Landesver-
band der Kunstschulen, von nun an
alle zwei Jahre ausloben. Die 1500
Euro Preisgeld und 500 Euro zusätz-
liche Förderung vom Präventionsrat
Hildesheim machen es möglich, dass
Jacky Rohnke und ihre acht Mitstrei-
ter das Stück auf die Bühne bringen
können.
Die meisten der sechs Frauen und

zwei Männer im Alter zwischen 18
und 24 Jahren kannte Rohnke be-
reits von einem Theaterprojekt an
der Friedrich-List-Schule. Einige
kamen durch Aufrufe auf der TPZ-
Homepage hinzu. Seit Februar ar-
beitet die Gruppe zwei Stunden pro

Woche an dem Stück, begonnen hat
sie mit Improvisationen zum Thema,
aus denen die einzelnen Szenen des
Stückes entstanden sind. Das Beson-
dere daran ist, dass die Texte auch
weiterhin nicht auswendig gelernt
sind, sondern aus der Situation ent-
stehen – das gibt dem Ganzen eine
sympathische Natürlichkeit.
Die Handlung in Kürze: Lilly kommt

neu an ein Internat und verliebt sich
in Aaron. Doch beim ersten gemein-
samen Picknick im Park kommt es
ans Licht: Aaron isst lieber Ratten
als Gemüse – er ist ein Vampir, wie
außer Lilly fast alle im Internat. Und
die mögen Blut. Aber das kann bei
Menschenkindern ja bekanntlich mit
dem HIV-Virus infiziert sein...
Die Theatergruppe hat sich im

Vorfeld intensiv mit dem Thema HIV
auseinandergesetzt. Höhepunkt war
die Konfrontation mit Jean-Luc Tis-
sot, Mitarbeiter der Aidshilfe Braun-
schweig, der selbst HIV-infiziert ist.
Die 22-jährige Jasmin Ernst aus der
Gruppe bringt auf den Punkt, was sie
aus der Begegnung mit dem 66-Jäh-
rigen mitgenommen hat: „Es heißt
nicht unbedingt Tod, wenn du Aids
hast. Du kannst sehr lange leben -
und sogar glücklich sein.“

■ „HI-Vampirus“ hat Premiere am
Samstag, 16. Juni, 18 Uhr im TfN.

Brötchen gefällig? Lilly (Hanan El-Trabulsi, rechts) picknickt mit Aaron (Dennis Nowakowski), aber der ist ein
Vampir und hat sich eine Ratte gefangen. Foto: Rehbein

Seniorenwohnpark

Wir verbinden kompetente Pflege und

Betreuung mit behaglicher Wohnkultur und

fairen Preisen. In Niedersachsen gehören wir

nun auch offiziell zu den hochqualitativen und

besten Pflegeeinrichtungen. MdK-Benotung:

Pflegenote 1,0 (sehr gut)

Am Bahnhof 3, Duingen

Tel. 05185 - 957 496

Seien Sie unser willkommener Gast.
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Öffnungszeiten:

Mo-Fr

Sa

9:00 bis 19:00 Uhr

9:00 bis 18:00 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag

22.April 13 bis 18 Uhr

Unser Frühlingsgruß an Sie:

10% Sonntagsrabatt

auf Ihre Lieblingsmarken !!!

10% Sonntagsrabatt

- Mode international

- perfekte Passform

- gleichbleibend gut

- muß man haben

- edle Mode mit Pfiff

- young fashion

- klassisch, edel, bequem

- sportliche Männersache

- british styled

- der bequeme Indianer

- alle Kids lieben ihn

- der Schuh der atmet

- pfiffig, trendig, hip
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Goldstar, Inh. Omar Serhan
Kaiserstraße 25a (direkt an der B1) · Hildesheim
Telefon 0 51 21 / 9 99 07 64
www.goldankauf-hildesheim.de *Kursänderungen möglich

GOLD-ANKAUF
bei Gold Star
Wir kaufen an: Gold- und Silber-

schmuck, Münzen, Besteck ab 90er ...

Wir zahlen bis zu
41,–€*/g

für Barren und 999,9 Feingold

Sofort Geld
in bar!

i KG BeKleidunG für 7,70 euro

Anerkannte Werkstatt
für behinderte Menschen

Second Hand TexTil

Gelände ehem. Gallwitz Kaserne
Eduard -Ahlborn -Straße 3
31137 Hildesheim
Telefon 05121 604 -2413

Öffnungszeiten: Mo geschlossen, Di bis Do 10.00 – 15.30 Uhr, Fr 9.00 – 13.30Uhr


